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Das Zertifikatsprogramm richtet sich an alle Tutor*innen 
der beteiligten Hochschulen, die bereits als Tutor*in tätig 
sind oder zeitnah eine solche Tätigkeit anstreben. 

Die Themen und Inhalte des Programms sind so zusam-
mengesetzt, dass sie die studentischen Tutor*innen dazu 
befähigen,

∙ ein Selbstverständnis von Rolle und Funktion als Tutor*in 
zu entwickeln,

∙ die Selbst- und Fremdwahrnehmung kritisch zu überprüfen,

∙ Lernaktivitäten der Studierenden und ihre  
Lernmotivation konstruktiv zu unterstützen,

∙ den Einsatz von Lernstrategien und Arbeitstechniken  
bei den Studierenden zu fördern,

∙ Lernwiderstände zu erkennen und Hilfe zur Selbsthilfe  
zu leisten,

∙ Gruppenprozesse zu begleiten und Partizipation aller  
Lernenden zu ermöglichen, 

∙  die eigene Arbeit im Tutorium zu evaluieren und eine 
Feedbackkultur zu schaffen.

Mehrwert des Verbundzertifikates

∙ Ortsungebundene und zeitlich flexible Teilnahme an  
jeder Verbundhochschule 

∙ Anerkennung der besuchten Seminare an allen Verbund-
hochschulen 

∙ Interdisziplinäres und hochschulübergreifendes Lernen

∙ Vielfältige Vernetzungs- und Austauschmöglichkeiten

∙ Vorbereitung auf die studentische Lehrtätigkeit 

∙ Erwerb relevanter Schlüsselkompetenzen für Studium 
und Beruf

Bausteine des Zertifikatsprogramms

Das Zertifikatsprogramm besteht aus verschiedenen 
Bausteinen, die jeweils an den beteiligten Hochschu-
len absolviert werden können. Es wird empfohlen,  
das Programm mit der Grundlagenqualifizierung  
zu beginnen. Die weiteren Bausteine können daran  
anschließend parallel zum Tutorium belegt werden. 

Peer-Hospitation (5 h)

frei wählbare Erweiterungsmodule (21 h)

Abschlussgespräch (1 h)

Grundlagenqualifizierung für Tutor*innen (14 h)

Zertifikat
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